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VerkehrsabänderungimPferdestellwagenbetriebe.Vom10.April
angefangenwirdderBetriebaufderLinieNordbahn-Praterstraße-¬
StefansplatzmitelektrischenKraftstellwagenuntergleichzeitiger
EinstellungdesPferdebetriebesaufgenommenInfolgederWieder¬
aufnahmedesKraftstellwagenverkehresgelangtderPferdebetriebim
TagesverkehrewiefolgtzurDurchführung:
1 .Nordwestbahn- Taborstraße- Stefansplatz-Mariahilferstraße

Westbahn.2FranzJosefsbahn-Porzellangasse-Stefansplatz-Favoriten¬
straße-Ostbahn.3 .Margareten- Kärntnerstraße- Stefansplatz- Wollzeile-Land¬
straße-Rochuskirche.4.Volksoper-Währingerstraße-Hof-Graben-StockimEisen
Alleegasse-Südbahn.5Hernalsergürtel-Alserstraße-Hof.-Graben-Stefansplatz
(lokal)- DerNachtverkehrwirdauchweiterhinaufallenLinien
nurmitPferdestellwagenbetrieben.DieFahrordnungenundFahr¬preisesindausdenindenStellwagenangebrachtenPlakatenersicht

lich .
EinMassengüterlagerplatzanderErdbergerlände .DieStaatseisen-¬
bahnverwaltungbeabsichtigt,zurEntlastungderWienerBahnhöfe
einenMassengüterlagerplatzanderErdbergerländezuerrichten.

einen reileErsoll auf /desvonderDonau-Regulierungskommission
geplantenUmschlagplatzeszwischenderErdbergerländeundder
verlängertenSchnirchgasseu .zw .flußabwärtsvom

Franzosengrabenerrichtetwerden ;er wirdandieStaatseisenbahn
durcheineBahnlinieangeschlossen,dievonderStationErdberg
ländeausgehtunddenBahnkörperderehemaligenSchleppbahnzum

ufgelassenen Gaswerkder Imperial KontinentalGas- Assoziation
benützt .AufdemPlatzesollennurMassengütergelagertwerden,
weshalbwenigstensvorläufigwederUeberdachungennochsonstigetückgütern
BaulichkeitenzurAufnahmevon /projektiertsind .DerBereich
desgeplantenLagerplatzeskannvonderStadtausderzeitnurübe
dieErdbergerländeerreichtwerden.Dadiesejedochfürdenzu

erwartendenstarken Schwerfuhrwerksverkehrnicht geeignet ist ,so
plantdie Staatseisenbahnverwaltungdie HerstellungeinerStraße
vomoberenEndedesLagerplatzesbeimFranzosengrabenimZugeder
künftigenSchnirchgassebis zurSchlachthausgasse.- DerStadtrat
beschloßnacheinemAntragedesStR .SchneiderdemProjekteunter
ewissenBedingungenzuzustimmen ,insbesonderesoll bei derKommis¬
sionsverhandlungdieErxklärungvonderGemeindeabgegebenwerden,Benützung der
daßdie/GründedesUmschlagplatzesnurfüreineDauervon10Jahren

zugelassenwird

DieKriegssammlungderStadtWien.
VomerstenTagedesKriegesanwurdeindenstädtischenSammlun-¬

geninErfüllungihrerAufgabe,allesdieGeschichtederStadtin
WortundBild Beleuchtendefür die Zukunftbereitzulegen ,sowohlin
derBibliothekwieimhistorischenMuseumeinelebhafteSammeltätig¬
keiteingerichtet,aufGrundeinesvielseitigenProgrammes,demAuf-¬
tragedesBürgermeistersentsprechend,welcheserselbstergänzte,
seineDurchführungdurchdieBewilligungderAusgabspostenermöglich¬
te unddieSammlungdurchdieregelmäßigeUeberweisungjenerStücke,
diezuseinemeigenenHändeneinliefen ,inhöchstemMaßeförderte.
InersterLiniewurdeeineKriegschronikangelegt,welchedieinden
ZeitungenveröffentlichtenKriegsberichtederverbündetenStaatenin
lückenloserReihenfolgeenthältunddurcheineübersichtlicheIn¬
haltsangabedieAuffindungjedeseinzelnenVorgangesermöglichen
wird .HiezukommendieTelegrammedes . k .Telegraphen-Korrespondenz¬
burosunddiegründlichstenderimBuchhandelerschienenenfortlau¬
fendenDarstellungenderKriegsgeschehnisse;fernerjeneBücherund
Schriften,welchediediplomatischeVorgeschichtedesKriegesbeleuch¬
tenoderdiezukünftigenpolitischenFolgenerörtern;gedruckteSchil¬
derungenvonReisenandieFrontundSammlungenvonFeldpostbriefen
oderBerichtenvondenKriegsscheuplätzen.Hiebeiwurdenausder
überreichenLiteratursolcheDruckwerkegewählt ,welchesichvornehm¬
lichaufOesterreichundseineHeerebeziehenoderalsGegenschriften
numVergleichewichtigsindHiezugehörenaucheineReihevonDenk¬schriften ,BerichtenundVorträgenpolitischerundnationalökonomischer
Art ,dienichtfür dieOeffntlichkeitbestimmt,inmechanischer
SchriftoderimManuskriptvorliegen.WardamitdenunentbehrlichenBedürfnissennacheinemumfas¬
sendenUeberblicküberdenpolitischenundmilitärischenLaufdes
Kriegesentsprochen,sowurdeimUebrigendasHauptaugenmerkunserer
städtischenSammlungenaufdieVereinigungjenerSchriften,Bilder
undandererGegenständegelegt ,welchediedurchdieKriegsverhält¬
nisseimHinterlandehervorgerufenenZeiterscheinungenfesthalten.

IndieserHinsichtwurdeninderBibliothekgesammelt:Druckwerke
überKriegshilfe,VersorgungmitLebensmittelnundanderenunenthehr-¬
lichenBedarfsartikeln,FinanzangelegenheitenundalleGebietedes
Wirtschaftslebens,sowieWerkeüberdiegesetzlichenMaßnahmender
kriegführendenStaaten.DieserTeilderSammeltätigkeitwaraufdie
Beschaffungdeszu AmtszweckennötigenStudien -undNachschlagemate¬
rialesgerichtet .EineigenerSachkataloggibtunabhängigvomHaupt¬
katalogderBibliothekeineUebersichtüberdiegesammelteKriegsli¬
teratur .

NebendieserSammeltätigkeitallgemeinerArtwaresdiebeson-¬
dereAufgabedesAmtes,allesdaszusammenzutragen ,wasdieKriegs¬
ereignisseinWienzurFolgehatten .DieBeschränkungaufdiesen
durchdenZweckderstädtischenSammlungengegebenenundzielbewußt

enRe ing iegsdichtungen;natürlichwurdenauchvon
Stadt.InsteterBeobachtungdesselbenwurdengesammelt:Maueranschlä-deninBuchformerschienenenGedichtsammlungenjeneerworben,di¬
geundandereAnkündigungenundzwardievonderGemeindeausgehenden,entwederinDeutschösterreicherschienenoderindenendeutschöer¬
fernerdieAnschlägederstaatlichen,militärischenundkirchlichenreichischeDichtervertretensind.EbensowurdenfürdieMusikalen-¬
Behörden ,sowie Kundmachungenvon Gesellschaften ,Zweckvereinigungenabteilung jene durch die Kriegsereignisse veranlaßtenKompositionenerworben ,derenVerfasseroderKomponistenWienersind ,fernerjene ,undeinzelnenPersonen;dieKriegsdruckederGemeindeundzwar
zusammenfassendeBerichte über die Tätigkeit der städtischen Aemterdie im Text oder im Titel eine Beziehungzu unseremKaiserhaus ,zuundderHilfsstellen,AnordnungenundBelehrungenfürBeamteundfrei =denHeldentatenunsererArmee,zueinzelnenTruppenkörpernderselbe
willigeHelferderFürsorge,AufklärungermitFlugbläternandieBe -undzudemBundesverhältnisseOesterreich-UngarnszuDeutschland,
völkerung,AufrufederBezirksvertretungen. . w;sämtlichevomMagi=BulgarienunddieTürkeienthalten,sowieschließlichjene ,diein
stratzuKriegszweckenaufgelegteamtlichenDrucksorten,KriegsdruckeWienaufgeführtwurden.DieHardschriften-AbteilungderStadtbibliothekwurdeimdes . k .Bezirksschulrates ,einmaligesowieregelmäßigerscheinende
NachrichtenvonFürsorgestellenundwirtschaftlichenVereinigungen,KriegdurchwertvolleGabenbereichert,diesiederunermüdlichenFürsorgedesBürgermeisterszudankenhat .Esist dieseineSammluWienerFlugblätterpolitischenundpoetischenInhaltes ;nebenden
auchsomstinderBibliothekgeführtenZeitungenjene ,welchewährendunterdemTitel:„SchriftstückeundKundgehungengerichtetanBürgs

meisterDr .WeiskirchnerwährenddesWeltkrieges. "SieumfaßtdesKriegesin Wienherausgegebenoderneugegründetwurden;die
ExtraausgabenderWienerBlätter ;AnkündigungenundVortragsfolgenzweiAbteilungen:dievonhochgestelltenPersönlichkeitenoderVer
vonvaterländischenVorstellungen,Vorträgen ,MusikabendenundLicht =nenausgehendenTelegrammeundBriefe ,vonletzterenvieleeigeheg
bildervorführungenundallesonstigenMitteilungen,diedasgesell=oderwenigstensdurcheigenhändigeUnterschriftAusgezeichnete;ferne
schaftlicheundwirtschaftlicheLebenderStadtbeleuchten.

AußerdemwurdeeineSammiungvonZeitungsausschnittenangelegt,
derzunächstundin vollemUmfangealles aufWienBezügliche ,dann
ArtikelüberdiepolitischeundmilitärischeLagesowieüberdiean
anderenOrteneinsetzendeTätigkeitdesHinterlandesaufdemGebiete
derstaatlichenundgemeindlichenVerwaltungundderKriegsfürsorge ,
endlichBerichteüberdie trotz desKriegesfortgesetztenwissen¬
schaftlichen,literarischenundkünstlerischenArbeiteneingereiht
wurden .ZudiesemZweckewerdentäglichWiener ,ungarische ,reichs¬
deutscheundaucheinigeTagesblätterdesübrigenAuslandesgelesen;

dievonWienerMannschaftenausdemFeldeandenBürgermeisterund
StadtvertretunggesandtenMitteilungenundGrüße.

VonganzunschätzbaremWerteist endlichdieSammlungder
eigenhändigenBlätterdes„KriegsstammbuchesderStadtWien" ,wel
aufVerfügungdesBürgermeistersangelegtwurdeundBeiträgejener
hervorragendenMännerderGegenwarsenthält ,diein diesergroßer
dieGeschickederverbündetenStaatenleitenundsodieGrundlage
zukünftigenEntwicklungschaffen .Bis heuteliegen bereits 60eig
händigeStammbuchblättervor ,darunterdieunseresMonarchenund
deutschenKaiserssowiedesKönigsderBulgaran.DieBlätterwerder

dieaufgeklebtenAusschnittewerdeninBändenvereinigt,dienachfürunsereEnkeleinbleibendespietätvollesDenkmalsein,
HauptgruppenundinnerhalbderselbennacheinemdenpraktischenBedürf-gesgleichensichkeineandereStadtrühmenkann.

nissen entsprechenden Schema von Schlagworten geordnet werden ,so daß Der m Museumangelegte Teil der Kriegssammlngg umfaßt das
daszueinembestimmtenGegenstandgehörigeMateriale,. B.billicheMateriale,dasgeeignetist ,WieninderKriegszeitzu
Fleisch ,Invalidenfürsorge,Verwundetentransport,Arbeitsvermittlung,schildern,sowieandereGegenständederbildendenKunstundver-¬
Lokalverkehrunddgl.miteinemGriffezurVerfügungsteht.DieSammlungwandterIndustrien,dieaufdieKriegszeitBezughaben,wobeiimmer

diespätereAusstellungsmöglichkeitimAugebehaltenwurde .Sbeichumfaßtbisherrund23. 000Ausschnitte.EinebesondereAbteilungdiesesZeitungsarchivsbildetdieaufzuBeginndesKriegeswurdeeineSammlungvonAusschnittenaus
illustriertenBlätternangelegt,diesichaufdiemitdemKriegeAnordnungdesBürgermeistersangelegteunddurchNotizenauchaus

sonstnichtfürdieallgemeineSammlunggelesenenZeitungenergänzteZusammenhangstehendengleichzeitigenFreignisseundSzeneninWien
SammlungderNachrichtenüberdenEmpfangderungarischenHuldigungs-bezieht,wozunochAnsichtskartenkommen,diegleichfallssolche

TagesereignisseaufphotographischemWegefesthalten.PhotographindeputationinWien.EinemweiterenAuftragedesBürgermeistersentsprechend,wurdenallerArt ,eigensaufgenommeneundsolche ,dievonBehördenundAne
auch/jenenvonihmselbstbeiverschiedenenAnlassengehaltenenRedenstaltenzurVerfügunggestelltwurden,stellenbildlichdar,was
undKundgebungen,dievonderZensurnichtimWortlautezurVeröffent-infolgedesKriegesinWienalsNeuheitimStraßenbildezusehenwar,
lichungzugelassenwurden,dieStenogrammeunddieverlautbartenFassun¬
gengesammelt.

EineandereG nZeitungen



wiedenAufenthaltderFlüchtlinge,Szenen,diemitderLebensmittel-¬
versorgungzusammenhängen,GemüseanbauinWien. . . ,fernerAuf¬
nahmenausSpitälernundvonAusspeisungenetz .Andereswurdein
Aquarellenwiedergegeben,wiederSammelwagen,diepatriotische
Metallsammlungundähnliches.AuchausgeführteOelgemälde,die
derartigeszumGegenstandehaben,soSzenenausdenSpitälern,die
VerwundetenindenGärtenWiens,sindbeigezogenworden.MitBildernWienerEigenartzumAusdruckebringen,indemsiealskennzeichnendes
hen,ergänzendieseBestände.AuchaufdenZusamenhangderStadt
WienmitdemKriegeimweiterenSinneistBedachtgenommendurch
bildlicheDarstellungen,diesichaufdieWienerRegimenterim
FeldeundaufunsereGeschützebeziehen,fernerdurchAufnahmenvon
denReisendesHerrnBürgermeistersinFeld.EineandereGruppeumfaßtdieBildnissederinderKriegszeit
bedeutungsvollhervorgetretenenPersönlichkeiten,vorallem
desKaisers,dannderMitgliederdesKaiserheuses,dieimFeldewie
aufdemGebietederWohltätigkeithervorragendtätigwarenundderHeerführer,dereigenenwiederderVerbündeten,dieunsere

TruppenzumSieggeführthaben.VondenvielenBildnissendieserArt,
dieinverschiedenenTechnikenausgeführterschienensind,wurden
zahlreicheEinzelblätterundganzeSerienaufgenommen.

DaranschließensichdiemannigfaltigenErinnerungsgegenstände,
diealsErzeugnisseneuerKriegsindustrieimAnschlußanWohltätig¬
keitsaktionenallerArtvonoffiziellenStellenwievonPrivatan
herausgegebenwordensind ,GedenkblättermitbildlicherAusschmückung,
vielevonKünstlerhand,mitundohneText ,Ansichtskarten ,sowohldie
offiziellenderKriegsfürsorge ,alszahlreicheinverschiedenenVer¬
lägenerschienene,diedenKriegundunsereSoldatensowiedie
StimmungdesVolkesgegenunsereFeindezumGegenstandhaben,darun¬
tervieleaatirischerundwitzigerArt ,plastischeErinnerungsgegen¬
stände,wieStatuettenundkleineBüsten,Kriegsbecher,Erinnerungs-¬
ringeundanderesmehr,fernerdieaußerordentlichgroßeZahlvon
Abzeichen,die,inverschiedensterWeiseausgeführt,einlebendiges
undbuntesBildderAnteilnahmeverschiedensterStändeundBerufe
andenAktionenfürdasallgemeineWohlgeben.Esreihensichdaran
künstlerischeMedailleningroßerZahl,vielevonnamhaftenKünstlern,
derenGegenstandderKriegansich ,dieverbündetenMonarchen,sowie
dieHauptpersonendesgroßenRingenssind ,andererseitsaucheinzelne
EreignissevonentscheidenderBedeutung.Fernersinddievoneinzel-¬
nenAnstalten ,namentlichSpitälern ,oft in sehrgeringerZahlaus¬
gegebenenMedaillenundPlakettenfürdieSammlunggewonnenworden.
BerücksichtigtmurdenauchKriegswertzeichenaller Art ,die
eigentlichenGeldzeichen,Kriegs-undLagergeldderGefangenen,wie

Rechnungszettel,Zahlblöcke,dieBenützungfanden.AusderbuntenZahlFerneren
verschiedenartigerGegenstände,diedesnochgesammeltwurden,sindnochhervorzuhebendieneuerdingswiederaufgekommenenVivatbän¬
dermitkünstlerischenZeichnungen,GebäckausderKriegszeit,dasim
Originaleaufbewahrtwurde,sowieSpiele,dieandenKrieganknüpfen.

AuchinandererWeisesolldieKriegssammlungunsererStadtdie

geschmücktePlakate,diesichaufverschiedeneKriegsaktionenbezie-StreiflichtzumvollenVerständnisderGegenwartdietrotzderhartenZeitenbewundernswertkräftigsicherhaltendeStimmungauffängtundfürdieZukunftfesthält,eswurdedarumeineigenesBuchangelegt,inwelchemdieimVolksmundeumlaufendenWitzeundScherzworteaufge-¬
zeichnetwerden,die-oftfreilichnichtzurVeröffentlichunggeeig-¬net- inspätenJahrenZeugnisablegenwerden,wieselbstinderZeit
blutigstenErnstesdemWienerseinursprünglicherHumornichtverließ.

SowilldieKriegssammlungderStadtWiendenlauschendenEnkeln
erzählen,wiemanbeiunsgelebthatzurZeitdesgroßrnKrieges.
EsdarfwohlmitRechtangenommenwerden,daßalleWiener,dieZeitge¬
nossendieserdenkwürdigenTagesind ,gernedazubeitragen,ihren
eigenenKinderneingetreuesBildzuüberliefernundsichbestreben:
werden,diesemnachKräftenauchneueZügebeizufügen.IndieserErwar¬tungwirdgebeten,MitteilungenundZuwendungenallerArt,welche
diesesgeschichtlicheDenkmalergänzenkönnen,andieDirektionder
städtischenSammlungen,NeuesRathaus,Stiege4 ,1 .Stockgelangen
zulassen .
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